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7 Jn der ablaufenden Woche ſtand die Königsberger Rededes Kaiſers im Vordergrunde aller politiſcher Diskuſſion Die
kaiſerliche Kundgebung hat mit einem Schlage Leben und Be

0 wegung in die Politik gebracht und es iſt zweifellos daß die Rede
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Penn F n r Vereinen und imarlament noch häufig Gegenſtand der Erörterung ſein wirdEin Halle ſcher Roman aus der Gegenwart iſt an dieſer Stelle bereits darauf hingewieſen wen daß e
C Crome Schwiening mnigegu wie Sondr W We Pr egene ſag Th

Es iſt die Geſchichte einer Hallenſer Familie in welche der Verfaſſer uns hineinführt und deren einzelne herausſuchen oder künſtlich hinein interpretiren was ihren Partei
Phaſen in ungemein feſſelnder und ſpannender Weiſe er uns ſchildert zwecken am meiſten entſpricht Jm Allgemeinen iſt der Paſſus von

Auf dem Boden unſerer alten berühmten Stadt im Geiſte der Gegenwart ſpielt ſich der dem Kampfe gegen die Umſturzparteien dahin gedeutet worden daß
Roman ab der ganz ungewöhnliches Intereſſe finden dürfte zeichnet doch die gewandte Feder des Verfaſſers gegen die Sozialiſten und gegen die Anarchiſten Ausnahme
der mit dem Hallenſer Leben vertraut iſt vieles in ſeinem großen Werke nach der Natur ſo daß in erſter Linie für die en s u je i ob es u zur Vorlegung ent
Bewohner unſerer Stadt nicht minder aber auch für alle Diejenigen welche Halle und Hallenſer Leben kennen e meerigf Se hecge Momenee Prechen Allerdings war
und ſchätzen gelernt haben die Lektüre des Romans eine Quelle hohen Genuſſes werden dürfte aber auch dagegen Lange wird Tie Ungewißheit r

Jn großen Zügen wollen wir jetzt ſchon unſeren Leſern die Konturen des Romans zeichnen Die tragiſche Schuld mehr anhalten Vielleicht wird eine Entſcheidung getroffen ſobald
eines Familienoberhauptes hat ein blühendes Familienleben zerſtört der Sohn iſt hinausgeflüchtet in die weite Welt der Kaiſer aus dem Manöver und Graf Caprivi aus dem Bade
das junge Töchterchen der Fürſorge fremder Menſchen anheimgefallen Ränkevolle Verwandte haben das reiche Beſitz nach Berlin zurückgekehrt ſein werden
thum an ſich geriſſen Jahrzehnte ſind ſeitdem verfloſſen Wi nun die ehemaligen Kinder deren Lebenswege weit aus Welche neuen Steuervorlagen dem Reichstage unterbreitet
einanderführende geworden ſind durch eine Reihe von ſpannenden Ereigniſſen ſich wiederfinden wie das Glück das ſie werden darüber herrſcht augenblicklich gleichfalls noch völlige uu
nie mehr erhofft langſam zu ihnen zurückkehrt wie ſie den mit allen Liſten und Verſchlagenheiten das ungerecht erworbene klarheit Nur daß ſolche überhaupt kommen werden iſt ſicher und
Erbe vertheidigenden Verwandten ſchließlich als die einzig Berechtigten ſich zeigen das iſt in ſummariſcher Faſſung daß der Tasak noch diehr bluten ſoll weit man gewitg

n ür i i 9 dder Hauptinhalt des Romans der in unſeren Tagen und an Orten und in Oertlichkeiten ſich abſpielt die jeder unſerer r Se rn ne von de en S

Leſer ſelbſt auf das Genaueſte kennt der indireklen Stenern wieder in s Feld geführt werdenJener Hauptinhalt des Romans wird nun ergänzt durch feſſelnde Nebenhandlungen und ein ganz erſtaunlich reiches es ſich beſtätigen woran wir rigen bortiſi ne wehen n

und intereſſantes Beiwerk epiſodiſcher Figuren von denen die meiſten den vollen Reiz der Naturwahrheit haben der neue Entwurf hauptſächlich die feineren Sorten Cigarren hoch
dürften Jm Uebrigen kommt auch der friſche Humor des Verfaſſers den unſere Leſer aus dem jüngſt veröffentbeſteuern will ſo dürfte derſelbe in den breiten Schichten der Be
lichten Werke deſſelben völkerung auf keine beſondere Abneigung ſtoßen Es iſt aber ſehr

a Krieg im Frieden andire ev eg vrte den Steuern ſollen ſie etwas einbringen auf tagliche gonſumarttel
kennen in ſeinem neuen großen Romane zur vollſten Geltung Das ganze reiche ſoziale kommerzielle und welche von den breiten Schichten des Volkes ſtark verbrauchh
geſellſchaft liche Leben Halle s ſpiegelt ſich in dem Romane wieder mit deſſen Erwerbung der General Anzeiger werden gelegt werden müſſen Nach dieſem Recept wird ſchon ſeit
zweifellos die Anerkennung und den Beifall weiter Kreiſe unſerer Hallenſer Bevölkerung ſich erringen wird 15 Jahren in Deutſchland gearbeitet und die Herren Finanzminiſter

Wir können uns nicht verſagen aus dem erſten Theile des Romans eine Anzahl der Kapitelüberſchriften hierher ſtehen ſich gut dabei Selbſtverſtändlich wird auf dieſe Weiſe dezuſetzen Jm Walhalla Theater Eine zufällige Begegnung Jn der Kuhgaſſe Ein e ſehr e Was ſ von in Zeiten ftotten
altes Patricierhaus Die Schatten der Vergangenheit Jm Continental Hotel Eine r r er v n Zeiten der Flaue
Taube unter Krähen Die Begegnung am Rothen Thurm Die Drei m Sophienhafen Elne Erhöhung des Militär Etats iſt zwar nur in

Saalkahn Nr 276 Was thün Dämon Zufall Was die Moritzburg ſah heſcheidenem Umfang geplant aber ganz ohne Neuforderungen wird
Ein ehrlicher Spitzbube 2e 20 20 es nicht abgehen Für Meldereiter Detachements werdenGenug vorläufig Die Erwartungen unſerer freundlichen Leſer werden nach dem Geſagten gewiß hochgeſpannte ſein zunächſt bei drei Armeekorps die übrigen folgen ſpäter neue

wir glauben daß der bei aller effektvollen Schilderung im vornehmen Stil gehaltene Roman dieſe Er Mittel gefordert werden Ob es Angeſichts der Finanzlage nicht
wartungen übertreffen wird geboten erſchienen wäre die Forderung zurückzuſtelen wollen wirMit der Veröffentlichung des Romans werden wir bereits am 24 September beginnen Nen hinzutretende dahin geſtellt ſein laſſen ebenſo ob es nicht überhaupt möglich

Mi v Hovo geweſen wäre die Reiter aus Kavallerie Regimentern zu gedachtemAbonnenten erhalten den General Anzeiger bereits von jetzt ab gratis zugeſtellt Zweck einfach abzukommandiren gedach

Abonnement pro Monat 50 Pfennig frei ins Haus e hen d See ſahen nes n n h
Sie an die Märchen die man von Lady Bedford aus Lady Edith nickte ohne weitere Antwort zu gebenA m 3 iel geſprengt ſie verließ Maud mit einem vielſagenden Händedruck und

Roman don Malvemar Sie ſahen und ſprachen ſie ſelbſt Maud 2 kehrte zur Hausfrau zurück
32 Fortſetzung Nachdrug verdoten Das junge Mädchen legte die Hand auf ihre Bruſt Haben Sie das Mädchen gefragt Edith wo es gen

Jch hatte mich von trüben Erinnerungen heimgeſucht als wolle es das betäubende Herzklopfen beſchwichtigen doch weſen fragte Lady Morley haſtig Es ſchien mir als
von der fröhlichen Geſellſchaft zurückgezogen Mhlady und den ſeligen überglücklichen Ausdruck ihres holden Geſichts ob ich den alten James Lady Bedford s Diener bei ihr
wandelte in dem Park weiter Seltene Blumen eigen ſie n ändern als ſie mit mühſam unterdrücktem e enh An M Aue et o

ümli e ubel erwiderte a nr n h Bee Ja ich ſah und ſprach die Lady und kann nur ſagen Jhrem weiten Park verlaufen und gerieth ſchließlich auf
einige Rehe die gutmüthig näher tamen ließen ſich von daß ich einen ſehr günſtigen Eindruck von ihr bekam und Bedford ſchen Boden woſelbſt der alte Diener ſie traf und
mir ſtreichein und prächtige Schmetterlinge gaukelten vor ein tiefes Mitleid für die alte Dame empfand zurückgeleitete
mir her da n die köſtliche Stille ich konnte das Lanb Lady Filmony blieb ſtehen und nachdem ſie ſich über Die halbe Lüge ward Lady Filmony unendlich ſchwer
raſcheln hören unter den zierlichen Hufen des Edelwildes zeugt daß kein Lauſcher in der Nähe richtete ſie Maud s aber ſie hatte es ja Maud verſprochen zu ſchweigen deshalb
und ich vernahm das Summen der Bienen die von Blume glückſtrahlendes Antlitz empor und fragte bezwang ſie ſich obwohl bei ihren Worten ihr zartes Antlitz
zu Blume fliegend den Honig einheimſten Die Welt mit Was haben Sie erfahren theure Maud Iſt das ſich langſam dunkelroth Färbte
ihren Schrecken mit ihren namenloſen Ungerechtigkeiten lag Vertrauen das Sie mir vor einigen Tagen geſchenkt völlig Es iſt etwas Wunderbares um das Mädchen Edith
weit hinter mir ich fühlte mich ſo frei ſo ſelig wie in wieder geſchwunden Sie ſind wie umgewandelt kaum begann Lady Morley auf s Neue Bei jeder Anderen in
weinen Kindertägen da ſtand ch plötzlich vor einer erkennt man Sie wieder ihrer Stellung würde man ihre Eigenmächtigkeit tadeln man
hohen M tagen O fragen Sie jetzt nicht Mylady bat Maud mit würde mit Recht von ihr verlangen daß ſie ſich um ihre

feuchtem Blick ich könnte hier unter den vielen beobach Zöglinge bekümmert bei Miß Arnold iſt dies ganz anders
Und wo blieb die Fee mit dem Zauberſtabe Mand enden Augen nicht mit der nöthigen Ruhe erzählen was Ihre Erſcheinung ihre Art wie ſie Rede und Antwort giebt

Jch hatte ſo wenig des Weges geachtet fuhr Maud ich erlebt Kaum kann ich ſelbſt es glauben was mich ſo läßt etwas weit Beſſeres in ihr vermuthen ſie ſcheint zum
fort ohne die Frage direkt zu beantworten daß ich in ſelig ſo überglücklich macht Haben Sie Geduld Mylady Befehlen und nicht zum Gehorchen geboren Auch Sie
unſagbarem Staunen die grünumrankte Wand anſtarrte als Zu Hauſe in Jhrem reizenden Boudoir von keinen Spähern empfanden dies Edith denn Sie begegnen dem Mädchen
ſei ſie eben erſt aus dem Boden emporgewachſen Es war feinen Lauſchern umgeben ſoll Jhnen alles offenbar werden gleich einer Freundin einer Schweſter und nicht wie einer
mir klar daß ich die ich kreuz und quer gewandert war Sie ſtellen mich auf eine harte Probe Maud ſagte Untergebenen a
den Weg zurück allein nicht finden konnte ſomit entſchloß Lady Edith nachdenklich in die zu ihr emporgerichteten Jch brächte es nicht über mich ſie lediglich als ſolche
ich mich in dem Hauſe das hinter der Mauer hervorlugte Augen blickend aber es ſei Sie ſollen Jhren Willen zu betrachten Lady Morley erwiderte Edith etwas verlegen
um einen Wegweiſer zu bitten haben So kommen Sie wir wollen uns der Geſell Sie haben Urſache mich zu tadeln auch Cecil warf mir

Jm Wittwenhaus Maud wie konnten Sie ſo weit ſchaft wieder anſchließen von der wir ſchon ſo lange ent vor daß ich Maud zu ſehr uns gleichſtelle Sie wiſſen er

vordringen fernt ſind hängt an alten Traditionen an Aufrechterhaltung derDas peinliche Erſtaunen in den Worten der Lady ver Mand hielt die Lady zurück Schranken die wir gezogen deshalb lachte ich ihn aus mit
letzte Mand doch ſie bezwang ſich ſich erinnernd daß ſie Aber bitte Mylady nur Sie allein ſollen wiſſen ſeinen Befürchtungen aber daß Sie auch dieſe Meinung
vorläufig ja noch deren Untergebene war wo ich geweſen bin mögen die Anderen daran feſthalten ſhegen Lady Morley das überraſcht mich

Jm Wittwenhaus ja Mylady Glauben auch daß ich mich im Walde verirrte Sie verſtehen mich ganz falſch Edith Jch bin w
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und es iſt nur zu wün
t ſondern recht bald erlöſchen möge

Sonntag

Frankreich hat einen Thronprätendenten verlorene
Graf von Paris in den legten Jahren eine politiſche

hat das Zeitkiche geſegnet Der Verſtorbene
tüchtiger Schriftſteller von ehrenhaftem Charakter

das Schickſal vergönnt hätte als König den Thron von

nicht weniger als günſtig
Crispi der ehemalige Republikaner und Freidenker hat ſich

nachdem er ſchon ſeit Jahren Monarchiſt iſt anf ſeine alten Tage
dem Vatikan genähert um deſſen Hilfe gegen die Umſtürzler in
Anſpruch zu nehmen Jm Vatikan reibt man ſich natürlich ver
gnügt die Hände und der italieniſche Premier muß es nun erleben
daßz der Vatikan ſich über ihn luſtig macht und ſein Anerbieten
einſtweilen dankend ablehnt Wer den Schaden hat braucht für
den Spott nicht zu ſorgen und ſo paſſirt es dem alten Demo
kraten daß er nicht nur in Jtalien ſelbſt auch im Aus
lande gründlich ausgelacht wird Man darf einigermaßen darauf
geſpannt ſein ob es Crispi gelingen wird das in tauſend Finanz
nöthen ſteckende Jtalten wieder auf die Beine zu bringen Einſt
weilen ſieht es nicht danach aus Italien ſcheint nicht im Stande
zu fein die ſchwere Rüſtung welche es angelegt auf die Dauer
zu tragen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 14 September Hofnachrichten Der Kaiſer
begab ſich hente früh um 8 Uhr zur Anwohnung taktiſcher Uebungen
zunächſt an Bord der Baden und alsdann an Bord der Wörth
Zum Abend gedenkt der Kaiſer auf die acht Hohenzollern
zurückzukehren

Der Kaiſer hat folgenden Erlaß an die Behörden ge
richtet Jch kann Oſtpreußen nicht verlaſſen ohne Meiner lebhaften
Befriedigung über die Mir während Meines Aufenthaltes überall
dargebrachten Zeichen freudiger Theilnahme und treuer Ergebenheit
erneuten Ausdruck zu geben Insbeſondere erwähne Jch den über
aus herzlichen und großartigen Empfang welchen Mir und der
Kaiſerin und Königin Meiner Gemahlin die Behörden und Ein
wohner Meiner Haupt und Reſidenzſtadt Königsberg an dem Tage
bereitet haben an welchem das Denkmal Meines in Gott ruhenden
e Großvaters Majeſtät enthüllt wurde Wohlthuend war es

r Mich hierbei zu empfinden daß Allerhöchſt deſſen Andenken
noch in ungeſchwächter Verehrung fortlebt Jndem Jch Sie be
auftrage hierfür Unſeren wärmſten Dank zur Kenntniß der Ein
wohner der Provinz zu bringen will Ich gleichzeitig Meine beſondere
Anerkennung für die freundliche und gute Aufnahme ausſprechen
welche diejenigen Kreiſe und Ortſchaften der Provinz welchen in
dieſem Jahre durch die größeren Truppenzuſammenziehungen ver
mehrte Laſten erwachfen ſind den Truppen haben zu Theil werden
laſſen Schlobitten den 12 September 1894 Wilhelm
Jn einem Erlaſſe an die Bewohner der Provinz Weſtpreußen
ſpricht der Kaiſer mit lebhafter Freude ſeinen und der Kaiſerin
warmen Dank und Anerkennung für den überall namentlich auch
in den Städten Elbing und Marienburg bereiteten Empfang und
die patriotiſche Haltung der Bevölkerung welche beide Majeſtäten
wohlthuend berührt habe aus Zur beſonderen Genugthuung habe
es ihm gereicht daß die Truppen überall eine gute Aufnahme ge
funden haben

Zur Abberufung des Grafen Wedel von ſeinem
Geſandtſchaftspoſten in Stockholm erfährt das Morgen
bladet der Graf beabſichtigefſich mit einer hochſtehenden ſchwediſchen
Dame zu verheirathen Es iſt Regel daß ſich ein Diplomat nicht
durch Heirath an ein fremdes Land bindet Aehnliche Rückſichten
haben wie bekannt Herrn von Brandt aus dem diplomatiſchen
Dienft entfernt

Herrn v Helmholtz widmet der Reichsanz folgen
den Nachruf Am S d M iſt nach längerem Leiden der Präſident
der phyſikaliſch techniſchen Reichsanſtalt kaiſerliche Wirkliche Ge
heime Rath Profeſſor Dr Hermann v Helmholtz verſchieden
Jn ihm iſt einer der ausgezeichnetſten Forſcher auf dem Gebiete
der Naturwiſſenſchaft dahingegangen Am 31 Auguſt 1821 zu
Potsdam geboren widmete er ſich nach beendigter Studienzeit
in verſchiedenen akademiſchen Stellungen zunächſt der Heilkunde
welche ihm neben anderen bahnbrechenden Unterſuchungen auf dem

Gebiete der Phyſiologie die Entdeckung des Augenſpiegels verdankt
um alsdann in der phyſikaliſchen Forſchung das eigentliche Feld
ſeiner weitumfaſſenden Thätigkeit zu erkennen Gleich ausgezeichnet
durch experimentelle Geſchicklichkeit und genialen Blick hat er bei
ſeinen Arbeiten eine ſeltene Vielſeitigkeit an den Tag gelegt und

fchen daß ſie ſich nicht weiter aus der Phyſik neue Grundlagen

war ein ihm den Lorbeer auf das Grab gel
aber als Politiker um einen der beſten Söhne und die

in der Praxis hat er ſich nicht bewährt und würde denerag Verbande v Helmholtz an der Spitze der phyſikaliſchtechniſchen
rankrei

re ſich wahrſcheinlich nicht lange dieſer Herrüchkelt er
t haben Ob fein älteſter Sohn mit ſeinen Thronanſprüchen

beſſer fahren wird muß die Zukunft lehren einſtweilen iſt die
Stimmung in Frankreich einer monarchiſchen Regierungsform

einſetzte Die wiſſenſchaftliche
vor Kurzem dem Gelehrten bei
jahres in ſeltener Einmüihigkeit

lt des Jn und Auslandes die
llend des ſiebzigſten Lebens

Hu gen darbrachte hat
Das Vaterland trauert

eichsverwaltung in deren

Reichsanſtalt eine von reichem Erfoig
und ſelbſtlos entfaltet hat wird ſeine
innerung bewahren

Zum freiſinnigen
ſind bisher 78 Abänderungsan
worden

Zur Ausführung des Gemeindeabgabengefetzes
wird in der Nordd Allg Ztg geſchrieben Den Gemeinden
iſt bei der Beſtimmung des Verhältniſſes nach dem der Steuer
bedarf durch Realſteuern nud durch Einkommenſteuer
gedeckt werden ſoll ein gewiſſer Spielraum gelaſſen Die Be
wegung innerhalb dieſes Spielraumes darf aber keine willkürliche
ſein zumal dann nicht wenn die Deckung des Bedarfs eine Be
laſtung der Einkommenſteuer mit Zuſchlägen von mehr als
100 Prozent erfordert für die es nach g 55 des Kommnnalſteuer
geſetzes der Genehmigung bedarf Bei der Feſtſtellung des Ver
hältniſſes nach dem der Gemeindebedarf durch Realſteuern und
durch Einkommenſteuer zu decken iſt bleibt daher zu prüfen welche
Ausgaben der Gemeinde vorzugsweiſe durch Realſteuern und welche
vorzugsweiſe durch die Einkommenſteuer ſind Jm
Allgemeinen ſind folgende leitende Geſichtspunkte feſt
zuhalten a Diejenigen Aufwendungen die nach ihrem Weſen
und ihrer Beſtimmung allen Gemeindeangehörigen zu Gute
kommen oder durch ſie veranlaßt werden ſind vorzugsweiſe durch
die Einkommenſteuer zu decken hierhin gehören insbeſondere
die Koſten der den Gemeinden obliegenden Erfüllung allgemeiner
ſtaatlicher Zwecke wie die Aufwendungen für das Volksſchul und
Armenweſen für die öffentliche Sicherheit die Geſundheits
pflege u ſ ferner die allgemeinen Verwaltungskoſten der Ge
meinde u ſ w b Aufwendungen die ausſchließlich oder doch
ganz überwiegend dem Grundbeſitz und Gewerbebetrieb
zum Vortheil gereichen wie die Anlegung und Unterhaltung von
Wegen Ent und Bewäſſerungsanlagen die nur oder vorzugsweiſe
dem Grundbeſitz oder Gewerbebetrieb dienen ſind lediglich durch
Realſteuern aufzubringen Die im allgemeinen Intereſſe
gemachten Aufwendungen aus denen zugleich den Grundbefitzern
und Gewerbetreibenden beſondere Vortheile erwachſen ſind auf die
Realſteuern und die Einkommenſteuer nach billigem Ermeſſen zu
vertheilen es gilt dies namentlich von den Koſten für die Unter
haltung der öffentlichen Straßen der Kanaliſations und Waſſer
leitungsanlagen des Beleuchtungs und Feuerlöſchweſens 4 Die
vorſtehenden allgemeinen Geſichtspunkte bilden nicht die ausſchließ
liche Richtſchnur für die Vertheilung des Steuerbedarfs Jm
Uebrigen iſt nicht außer Acht zu laſſen daß eine Belaſtung der
Staatseinkommenſteuer mit Gemeindezuſchlägen über das gerecht
fertigte Maß hinans um ſo weniger zugelaſſen werden kann als
die Staatseinkommenſteuer nach ihrer jetzigen Geſtaltung eine ſolche
Belaſtung nicht zu ertragen vermag

Zahlreiche Beförderungeu in der Armee ſowie
Ordensverleihungen ſind anläßlich der Kaiſermanöver er
folgt Das Milit Wochenbl veröffentlicht dieſelben in einer
Sonderausgabe

Von den Harmonikazügen wird geſchrieben Dem
unerquicklichen Streit über die Frage ob der Jnhaber einer mit dem
Vermerke Giltig für alle Züge verſehenen Fahrkarte bei Be
nutzung der ſogenannten Durchgangs Harmonika Züge und
Zahlung des Platzkartenzuſchlages verpflichtet ſei will die
Eiſenbahnverwaltung jetzt dadurch ein Ende machen daß dem be
treffenden Fahrkartenvermerk zur Vermeidung mißverſtändlicher
Auffaſſungen eine andere Mißdeutungen der fraglichen Art aus

pſchließende Faſſung gegeben wird Der Neudruck zahlreicher
Fahrkarten wird einige Zeit in Aufpruch nehmen Jn der Zwiſchen
zeit ſoll an der bisherigen Erhebung des Znuſchlages nichts geändert
werden Die in Rede ſtehende Maßregel hat ſehr lange auf ſich
warten laſſen Jnzwiſchen kann ſich der Fiskus noch Dutzende
von Prozeſſen auf den Hals laden er kann ſich das freilich
leiſten Die Red

Ob beider Einſichtnahme in Bücher zum Zwecke
der Feſtſtellung der Höhe des Steuerbetrages Sach
verſtändige zuzuziehen ſind hängt von dem Ermeſſen der Ver
anlagungsbehörden ab Gegenſtand der Beweisaufnahme iſt das
rechnungsmäßige Reſultat und zwar nicht nur nach dem End
ergebniß ſondern auch nach den einzelnen daſſelbe bedingenden
Hauptfaktoren aus den für die Durchſchnittsberechnung maß
gebenden Vorjahren Eine Beweisantretung die ſich darauf be
ſchränkt zum Nachweis des nur allgemein behaupteten Nicht
vorhandenſeins von Ueberſchüſſen die Offenlegung der Bücher
anzubieten iſt eine unvollkommene und bedarf der Ergänzung durch

ekrönte Thätigkeit ſchlichtDienſte in dankbarer Er

arteiprogramm Entwurf
ge beim Centralburean eingereicht

eſchaffen wo immer ſeine Arbeit
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rrrrrerrrerrvSwinemünde 14 September Die Hohenzollern
ſich bei der Abfahrt der Manöverflotte nach Beendigung der
geſtrigen Flottenparade an die Spitze der übrigen Schiffe Dahe

ewährte der Uebergang aus der einfachen Kiellinie in Geſchwader
ormation einen beſonders intereſſanten Anblick Die S

führen bald zu zweien bald zu dreien oder vieren nebeneinand
Allgemeine Bewunderung riefen die Torpedoflottillen hervor
blitzartig das Panzergeſchwader umkreiſten ſowie die überraſchend

Promptheit mit welcher die auf dem Admiralſchiff Wörth
gebenen Signale befolgt wurden Auf den Vergnügungsdampfern
welche die Flotte begleiteten erregten die großen Panzer I Klaſſe

Brandenburg und Wörth welche zum erſten Mal thetlnahmen
die allgemeine lebhafte Aufmerkſamkeit Während der Fahrt in
die offene See blieb die Hohenzollern beſtändig dem Geſchwader
vorans Ein Torpedoboot vermittelte den Verkehr zwiſchen der
Hohenzollern und der Flotte Die Kaiſeryacht war von Ver

gnügungsdampfern umſchwärmt deren Jnſaſſen bei der Annäherung
an die Hohenzollern in ſtürmiſche Hurrahrufe ausbrachen Na
mittags gingen die Hohenzollern und die geſammte Flotte in
Saßnitz vor Anker

Safznitz 14 September Die Flotte manbdverirte
den Tag über zwiſchen Stubbenkammer und Ablergrund
Uebungen endeten mit einer großartigen Kanonade Jetzt liegt die
Flotte wieder auf der hieſigen Rhede Heute Nacht findet ein
Torpedoangriff ſtatt

Wiesbaden 14 September Die Generalverſammlung deg
Vereins zur Wahrung der Jntereſſen der chemiſchen Jnduſtrie Deutſchlands trat heute hier unter dem Vorſitze des Kommer

zienraths Dr HoltzBerliu zuſammen An derſelben nahmen etwa
100 Vertreter der hervorragendſten Firmen der chemiſchen Induſtrie
Theil Dr Martius vBerlin erſtattete Bericht über die Organiſation
einer ſtändigen Jntereſſenvertretung der deutſchen Induſtrie Ge
ſtützt auf ein umfaſſendes Material das in einer Denkſchrift zu
ſammengeſtellt war wies er auf die Nothwendigkeit hin baldmöglichſt
eine nach der wirthſchaftlichen Bedeutung der einzelnen Jnduſtrie
zweige geordnete Vertretung der induſtriellen Intereſſen zu organi
ſiren Die Verſammlung beſchloß auf ſeinen Antrag die weitere
Berathung des vorliegenden Materials einer aus den hervorragendſſen
Jnduſtriezweigen gewählten Kommiſſion zu überweiſen Eben ſo
wurde ein Antrag Boettinger Elberfeld einſtimmig angenommen
durch eine Eingabe an die preußiſche Regierung auf die Beſeitigung
der kommunalen Doppelbeſteuerung des außerpreußſſchen
Einkommens hinzuwirken Außerdem beſchäftigtesſich die Verſamm
lung noch mit der Novelle zum Unfallverſicherungsgeſet
und einer Reviſion des gegenwärtigen Verfahrens bei der Kon
zeſſionirung gewerblicher Anlagen In den für das nächſte Jaht

e Vorſtand tritt u a auch der Generaldirektor Kuhlom
alle ein

Augsburg 14 September Der Sozialiſt Engelhard
Kaſſirer der hieſigen Filiale der Buchbinder Central Kranken un
Begräbnißkaſſe Leipzig iſt nach Beraubung der Kaſſe flüchtit
geworden

heute

OeſterreichUngarn
Wien 14 September Jn diplomatiſchen Kreiſen wird es

als Zeichen der geſteigerten Jntimität der Beziehungen zwiſcher
den Höfen von Wien und Petersburg betrachtet daß Kaiſer
Franz Joſef am Namenstage des Zaren nicht blos einen herzlicheren
Trinkſpruch als ſonſt ausgebracht hat ſondern außerdem ein direktes
Glückwunſch Telegramm an den Zaren ſandte

Frankreich
Paris 14 September General Zurlinden der Be

fehlshaber des vierten Armeekorps das im Gelände um Coulmiers
Patay und Orleans feine Feldübungen ausführt erließ einen
Korpsbefehl worin er ſeine Truppen an die Schlachten erinnert
die im December 1870 dort ſtattgefunden haben er ermahnt ſie
im Vorbeimarſchiren die Gräber der Tapferen zu grüßen die dieſe
Ebene mit ihrem Blute begoſſen und mindeſtens die Ehre retteten
wenn ſie auch den Sieg nicht an ihre Fahnen feſſeln konnten
An ſämmtliche Soldaten wurde eine kurze Schrift vertheilt die den
Feldzug der Loirearmee vom Jahre 1870 erzählt Der Herzog
von Orleans unternimmt demnächſt eine Beſuchsreiſe an ſämmt
liche europäiſche Höfe und wird ſodann für längere Zeit im Haag
verweilen

Grofſjbritannien
London 14 September Das Reuter ſche Bureau meldet

aus Shanghai Aus Fuſan eingegangenen Berichten zufolge hat
nahezu ganz Süd Korega gegen die Japaner ſich erhoben 2000
Japaner hatten Fuſan verlaſſen um nach Shanghai zu marſchiren
koreaniſche Truppen leiſteten jedoch ihrem Vordringen Widerſtand
Die Japaner erlitten ſchwere Verluſte und mußten nach Fuſan
zurückkehren Von den ansmarſchirten 2000 Mann erreichten nur

durch die exakte Methode ſeiner Forſchungen für die Fortſchritte
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eine die erheblichen aus den Büchern zu erweiſenden Einnahme
und Ausgabepoſitionen enthaltende Aufſtellung

entfernt Sie ob Jhrer Leutſeligkeit zu tadeln ich hob nur
den auffallenden Umſtand hervor daß ein Etwas in Miß
Arnold s Weſen uns zwingt ſie als gleichberechtigt zu be
trachten und daß wir dem Zwange uns fügen

Während dieſen kurzen Geſprächs der beiden befreun
deten Damen ſtand Maud an derſelben Stelle wo Lady
Filmony ſie verlaſſen hatte und beſah mit ganz anderen
Augen wie vorher die bunte Geſellſchaft die ſich vor ihren
Blicken tummelte und ſchwatzend durcheinanderſchob

Wie würden ſie aufhorchen und ſich befleißigen mir
freundlich entgegenzukommen wüßten ſie was ich erfuhr
murmelte ſie während ein leiſer ſpöttiſcher Zug ſich um
ihren Mund bemerkbar machte Und doch kann ich jetzt ſo
viel beſſer ihre wahre Geſinnung errathen die ſie wohl im
anderen Falle unter heuchleriſcher Freundſchaft verſtecken

Filmony und ſeine Gemahlin ſie blieben
ſich gleich vielleicht würde der Lord ſich weniger ceremoniell
weniger herablaſſend geben als jetzt da er ſelbſt im Geſprächdie Sqhranke u ziehen verſteht die mich die bezahlte Er
zieherin und Seſclſchafterin von ſeiner Lordſchaft trennt

Sir Paget Maud lachte leiſe vor ſich hin Nur
aus der Ferne wagt er ſeine Huldigungen durch Anſtarren
ind verlangende Blicke kund zu geben Wenn er ahnte wer
ich hinter der einfachen Miß Arnold verbirgt Welche
aden Phraſen würde er wohl über ſeine Lippen gleiten
aſſen Kann ein einziger der hier anweſenden Herren
en Vergleich mit Arnold aushalten Maud ſchloß die
lugen und zauberte ſich des Malers kräftige und doch
laſtiſche Geſtalt die breiten Schultern auf denen ſein kleiner
dopf ruhte hervor ſie begegnete in Gedanken ſeinem leiden

800 Fuſan Weitere 2000 Mann ſind zur Bewachung der japa
niſchen Anſiedlung Sorio in Fuſan angekommen

mehr nöthig hatte dem geliebten vergötterten Manne zu ent
ſagen Geliebter wann wird es mir vergönnt ſein mich
wieder in Deine Arme ſchmiegen zu dürfen Wird dann
alles alles hinweggeränmt ſein was ſich trennend zwiſchen
uns ſtellte

7

Der engliſche Jndienfahrer Empereß Kaiſerin näherte
ſich mehr und mehr der Hafenſtadt Brindiſi ſchon ſahen
die Reiſenden welche das prächtige Wetter auf Deck gelockt
hatte das herrliche Ufer mehr und mehr vor ihren Augen
auftauchen und Freude bald geſtillte Sehnſucht ſchwellte
des Einzelnen Bruſt gedachte er der Heimath der Lieben
die er ſeit Jahren nicht geſehen

Zwei Herren abgeſondert von der übrigen zum Theil
ſehr eleganten Geſellſchaft gingen langſam auf dem ge
räumigen Deck auf und nieder Beide waren von hoher
imponirender Geſtalt was leicht zu der irrigen Annahme
verleiten konnte in ihnen Brüder zu ſehen wäre der Schnitt
des Kopfes und Antlitzes nicht ein ganz verſchiedener ge
weſen Der eine repräſentirte in ſeiner etwas eckigen Kopf
form der breiten doch nicht unedlen Geſichtsbildung mit
dem blonden Schnurr und Backenbart und den treuherzigen
nur zuweilen aufblitzenden Augen den Urtypus des Germanen
während der andere obwohl ſeine helle Geſichtsfarbe ſeine
blauen jedoch etwas verſchleierten Augen einen dem Dentſchen
verwandten Völkerſtamm ahnen ließen in Haltung und Art
den Briten nicht verleugnen konnte Jndeß aus ſeiuem
Blick ein Leid ſprach das ihm wohl ſchon zur Gewohnheit
geworden ein Schmerz der gewaltſam aufrecht gehalten
ſeinen giftigſten Stachel verloren hatte ſpiegelten des

chaftlichen Blick welchen er vor wenigen Tagen erſt in den
rigen getaucht ſie empfand noch einmal die Wonne ſeines ſelbſt durch die Gewißheit ein Krüppel zu ſein nicht gerecht

kſten heißen Kuſſes und ſüße Schauer ließen ihren Körper fertigt wurde Ja der hochgewachſene zu allen Hoffnungen
während das unnennbar ſelige Gefühl ſie er berechtigende Mann war ein Krüppel ſeinen rechten Arm

üllte daß ße ihm nun ebenbürtig geworden daß ſie nicht hatte er eingebüßt als er im Verein mit dem neben ihm
urchbeben
v

Deutſchen trene Augen ein ſolch bitteres Weh wider welches

wandelnden Freund im Innern Afrika s neue Negerſtämme
der Civiliſation zugänglich machen wollte Ein Keulenſchlag
hatte ihm den Arm zerſchmettert und unbrauchbar gemacht
Sein Blick hing mit gewiſſem Verlangen an dem näher
rückenden Ufer und doch zog es manchmal wie ein Schleier
über die ſchönen Sterne als ob er einer herannahenden
Entſcheidung nicht ohne Bangen entgegenblicken könne

Sein Gefährte der unverdroſſen neben ihm Schritt
hielt ehrte das Schweigen das der Freund ſich auferlkegt
mochte er doch an die ſelbſtgrübleriſche Weiſe des Anderen
gewöhnt ſein trotzdem legte er endlich als das Schiff dem
Ufer immer näher kam als er mit dem bloßen Auge Häuſer
Bäume und dann auch Menſchen erkennen konnte ſeine
Hand auf des Dentſchen Schulter und ſagte

Mit dieſer trüben Miene wollen Sie doch nicht nach
langen dreizehn Jahren zum erſten Male wieder den Fuß
auf heimathliche Erde ſetzen Uechteren

Was nützt mir ein fröhliches Geſicht Bedford wenn
mein Herz todestraurig iſt

Vermag denn der Gedanke an Jhre Vaterſtadt Ihre
Verwandtſchaft und endlich an Jhr Weib nicht dieſe
trübe Stimmung zu bannen

Meine Verwandtſchaft würde mich und meinen Erben
als verſchollen betrachten und mit Freuden ſich in meinen
Beſitz theilen die Vaterſtadt hat andere Jntereſſen als
einen Gedanken an den herumirrenden Mitbürger zu ver
ſchwenden und mein Weib wer weiß ob ſie nicht mich
und mein Kommen verflucht

Uechteren warnte Lord Bedford Sie laſſen ſich
hinreißen in Jhrer jetzigen Stimmung Jhre Gemahlin zu
beleidigen Dinge zu ſagen die Sie bei ruhigem Blute be
reuen würden

Fortſetzung folgt
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J Orionte Be 14 September Der Miniſterrath beſchloß um
z Käuberunweſen raſch auszurotten eine neuerliche Ver

der Gendarmerie um 650 Mann wovon 150 beritten ſein
plen damit iſt die Gendarmerie in kurzer Zeit von 481 Mann
auf 1d00 verſtärkt worden man hofft mit dieſer Zahl auszureichen

Newyork 14 September Alle Fabriken der Kautſchuk
gompagnie wurden geſchloffen 14000 Arbeiter ſind dabei ohne
veſchäftignng Man nimmt an die Schließung der Fabriken
weide nur 4 Wochen dauern

D LohalesT Nachdruck unferer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenaugabde geſtattet,

Halle 15 September
Militäriſches Der Reichsanzeiger meldet in ſeiner neueſten

Kummer daß Herr Köpke Oberſt à la suito des Magdeburger
Füſ Reg Nr 36 und beauftragt mit der Führung der 25 Jnf Brigade
mer Ernennung zum Kommandeur diefer Brigade zum Generalmajor
err Boyſen Oberſtlieutenant beauftragt mit der Führung des
jagdeburgiſchen Füſ Reg Nr 36 unter Ernennung zum Kommandeur

dieſes Regimentes zum Oberſt befördert worden iſt
Rekruten Einſtellung Die Termine für die in dieſem Jahre

zur Einſtellung gelangenden Rekruten ſind durch Verfügung des
Königl Kriegsminiſteriums vom 14 Juli d J wie folgt feſtgeſetzt
gavallerie und Marine am 2 Oktober Infanterie vom 11 bis
19 Oktober Train am 3 November

Ferien Kolonien Laut der uns vorliegenden Quittung welcher
der Dank an alle freundlichen Geber beigefügt iſt haben die Erträge
der Sammlungen für die Ferien Kolonien pro 1894 zuſammen 3660,20

ergebenMat Adtiſches Muſenm Die Ausſtellung der Gemälde und

Studien des zu Dresden verſtorbenen Hiſtorienmalers Julius Scholtz
wird mit dem morgigen Sonntag geſchloſſen Ein kleineres Gemälde
des Künſtlers Der Jäger wurde für das Muſeum angekauft

Stadt und Theater Orcheſter Zu den beliebteſten Concert
ſälen unſerer Stadt gehörte bis vor wenigen Jahren das durch
ſeine bevorzugte Lage in der Mitte der Stadt ſchon beſonders geeignete
jetzt vollſtändig renovirte Neue Theater Mancher Muſikfreund
wird ſich mit Vergnügen der genußreichen Stunden erinnern welche
ihm dort in den Symphonieconcerten der Stadtkapelle allwöchentlich
und regelmäßig bereitet wurden Und gewiß werden Viele die Nach
richt mii Freuden begrüßen daß morgen Sonntag Abends 8 Uhr
im Neuen Theater ein großes Concert des Stadt und
Theater Orcheſters unter perſönlicher Leitung des Herrn Stadt
muſikdirektors M Friedemann mit einem ſehr gewählten Programm
ſtaitfindet deſſen Beſuch wir angelegentlichſt empfehlen

Concert Alle Muſikfreunde ſeien noch einmal auf das am
worgigen Sonntag im Wintergarten ſtattfindende Concert der
Berliner Concerthaus Kapelle Dirigent Kapellmeiſter Carl
Meyder hingewieſen

Die öffentliche Volksverſammlung welche geſtern Abend
im Neuen Theater vom deutſch ſozialen Verein für Halle und
den Saalkreis veranſtaltet wurde war ſehr ſchwach beſucht indem ſie
nur etwa über hundert Theiknehmer zählte die ſich außer auf die anti
ſemitiſche auch auf alle anderen Parteien von rechts nach links ver
theilen ſelbſt einige Angehörige der ſozialdemokratiſchen Partei waren
zur Stelle obgleich das Organ dieſer Partei empfohlen hatte der Ver
ſammlung fernzubleiben Nachdem die Verhandlungen mit einem Hoch
auf den Kaiſer eröffnet waren ſuchte der Leiter der Verſammlung die
dem ſittlichen geiſtigen und wirthſchaftlichen Leben des deutſchen Volkes
aus dem ſich ſteigernden Einfluß des Judenthums erwachſenden Ge
fahren darzuthun dann ertheilte er dem Redner des Abends Herrn
Paſtor Jskraut aus Bielefeld das Wort zum Vortrage über das
Thema Welche Forderungen werden an die politiſchen Parteien der
Gegenwart geſtellt Der Jnhalt des Vortrages iſt kurz dahin zu
ſammenzufaſſen daß nach Anſicht des Redners alle andern Parteien
nicht im Stande ſeien der deutſch ſozialen das Waſſer zu reichen und
dieſe allein die Partei iſt von deren Erfolgen die Möglichkeit der
Heilung der Schäden unſeres Volkslebens abhänge Ob nach dem
Vortrage den wir zwei Stunden anhörten ſein Ende aber nicht
abwarteten noch eine freie Ausſprache ſtattgefunden und welchen Ver
lauf dieſelbe genommen können wir unſern Leſern nicht berichten

r Aus Giebichenſtein Die Generalverſammlung der frei
willigen Feuerwehr beſchloß ihr 16 Stiftungsfeſt am 20 Ok
tober in der Saalſchloßbrauerei durch Concert und Ball feſtlich zu
begehen Die Herbſtferien der Schulen beginnen am 19 Sep
lember und endigen mit dem 8 Oktober An den Folgen einer
Vergiftung ſtarb die unverehelichte 19 Jahre alte B Die an
geordnete gerichtliche Obduktion der Leiche dürfte das Weitere ergeben

Der Kreiéverein im Verbande deutſcher Handlungs
gehülfen hielt vorgeſtern ſeine diesjährige Hauptverſammlung
ab Laut Bericht über das abgelaufene Geſchäftsjahr iſt der Mit
gliebderbeſtand von 385 im Vorjahre durch 64 Neuaufnahmen und
174 Ueberweiſungen gegen 224 Ueberweiſungen nach auswärts3 Todesfälle und 1 Ausſchliehung auf 395 geſtiegen Unterſtützung

dei Stellenloſigkeit wurde an 4 Mitglieder im Betrage von 310 Mk
gezahlt Jn der Stellenvermittelung wurden 41 Vakanzen denen 30
hieſige Bewerber gegenberſtanden durch Unterſtützung der Haupt
verwaltung in Leipzig beſetzt Die Neuwahl des Vorſtandes ergab
die Wahl folgender Herren Vertrauensmann O Filß Stellvertreter
deſſebben Grafmüller Schriftführer Dietrich Kaſſirer Sper
ling Bibliothekar Funger

Dentſcher Sängerbund Wie aus Braunſchweig gemeldet
wird hat der Ausſchuß des Deutſchen Sängerbundes der geſtern dort
verſammelt war beſchloſſen für den nächſtjährigen Sängertag und für
das nächſte Bundesſängerfeſt Stuttgart in Vorſchlag zu bringen

Selbſtmord Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr hat der
Schankwirth Oskar Joachimi Harz Nr 51 wohnhaft ſeinem
Leben ein Ende gemacht indem er ſich mittelſt eines Revolvers er
ſchoß Joachimi lebte mit einer Frau Emma Röffler welche das
Schankgeſchäft führte während er die Konzeſſion beſaß in Unfrieden
da ſie ihm die Heirath verweigerte Joachimi ſprach ſich öfter dahin
aus ſich das Leben nehmen zu wollen Um die oben erwähnte Zeit
begab er ſich in ſeine neben der Küche belegene Schlafkammer und
feuerte hier hinter abgeſchloſſenen Thüren den Schuß auf ſich ab
Beim Oeffnen der Kammer fand man Joachimi lang geſtreckt auf dem
Sopha liegend den Revolver hielt derſelbe noch in der Hand Die
Leiche wurde in das Leichenhaus geſchafft Wie uns von anderer
Selte gemeldet wird war J dem Trunke ergeben und gerieth zumal
auch das Geſchäft zurückging in Verzweiflung

Aus der Umgebung
Ammendorf 15 September Feuer In dem Nachbarorte

Beeſen brach geſtern Abend im Grundſtück des Maurers Pfeifer
Feuer aus und legte einen Stall in welchem ſich auch Getreide befand
in Aſche Ein 4 jähriger Knabe des daſelbſt wohnenden Arbeiters

Wedel hatte in jenem Stalle mit Streichhölzern geſpielt und auf
dieſe Weiſe den Brand verurſacht Durch die herbeigeeilten Spritzen
wurde ein weiteres Umſichgreifen des Feuers verhindert

Mücheln 14 September Lebensmüde Der Arbeiter
Auguſt Müller ein gut Ktuirter in den ſechziger Jahren ſtehender
Mann hat in Jahresfriſt ſchon zweimal den Verſuch gemacht feinem
Leben durch Erhängen ein Ziel zu ſetzen was aber durch hinzukommende
Angehörige vereitelt wurde Geſtern nun iſt ihm der Verſuch ge
lungen Mehrjähriges körperliches Leiden mag ihn dazu ge
trieben haben

Roffbach de bat 14 September Ein Racheakt Jn der
Nacht zum Dienstag wurden in der Braunkohlengrube der Herren
Schömburg und Wagner hierſelbſt die ſämmtlichen Treibriemen
der Preßmaſchine zerſchnitten und die größeren davon geſtohlen
Von den Thätern hat man bis jetzt keine Spur

Dürrenberg 14 September Reſtaurations Verpach
tung Die hieſige Bahnhofs Reſtauration iſt vom 1 No
vember d J ab auf 6 Jahre an den Oberkellner Hey in Crimmitſchan
verpachtet worden Derſelbe hatte bei der Verſteigerung das Höchſt
gebot von 1200 Mk pro Jahr abgegeben Das bisherige Pachtgeld
betrug 500 Mk

th Ereisfeld 14 September Kirchenbau In einer Mauer
der im Abbruch ſtehenden Kirche wurden geſtern zwei Flaſchen ge
funden Darin befand ſich ein Zettel worauf die Worte ſtanden

Hermann Müller Maurer Creisſ d 1702 den 2 Juli großes Hahel
wetter Geſtern wurden auch die Offerten zum Neubau der Kirche
erbrochen Gebote wurden abgegeben von den Herren Maurer reſp
Zimmermeiſtern Arnecke Eisleben 19809,06 Mk Herrmann Sters
leben 21 358,64 Mk Einecke Sangerhauſen 22 376,839 Mk Baumbach
Sangerhaufen 17968 Mk Ballin Eisleben 19 688,69 Mk

Freyburg 14 September Zur Weinernte Feuer
Wenig erfreulich lauten die Nachrichten aus den Weinbergen da dieTrauben infolge der Witterungsverhältniſſe weit in der iwiceinng

zurückgeblieben ſind und kaum noch vollkommene Reife erlangen
dürften Auf dem Grundſtück des Landwirth Schirrmeiſter in
Stedten brach heute früh auf bisher unermittelte Weiſe Feuer aus
welches die Scheune und zwei Stallgebäude in Aſche legte

Wittenberg 14 September Beſtätigt Die von der
Stadlverordneten Verſammlung am 21 Auguſt d J neu gewählten
Stadträthe Elfe und Maiwald haben die Beſtätigung ber Königl
Regierung erhalten

Beruburg 14 September Pfarrer Schettler DerPfarrer Schettler in Latdorf der Sohn des früheren Pfarrers in
Güſten zuletzt in Jlberſtedt der ſeine Laufbahn als Lehrer an der
Friederikenſchule hierſelbſt begonnen hat ſodann Diakonus zu St Jo
hannes in Deſſau und ſeit 1886 Pfarrer zu Latdorf war iſt geſtern
in Halle wo er ſich einer Operation zu unterziehen hatte nach
längern Leiden im Alter von noch nicht 49 Jahren geſtorben

Standesamt Halle
Aufgeboten

13 September Der Schuhmacher Gottfried Hoffmann und Agnes Hoff
mann Kl Ulrichſtraße 12 und Albrechtſtraße 8 Der Bahnarbeiter Paul
Keller und Emilie Lorbeer Martinſtraße 14 und Leipzigerſtraße 78 Der
deſ Paſtor Karl Axenfeld und d Herbſt Cöln und Friedrichſtraße 19

Der Lehrer Walther Offeney und Anna Wilke Jägerplatz 26 und Kleine
Klausſtraße 7 Der Gürtler Robert S und Minna Hoff Stein
weg 35 und e Der Bäckermeiſter Bernhard Kathe und
Marie Billing Merſeburgerſtraße 161 und Kellnerſtraße 9 Der Magiſtrats
Diätar Emil Wenzel und Margarethe Scheidemantel Böllbergerweg 11 undRaffi erieſtraße 27 Der ten Auguſt Lüder und Ida Werche
Chen nitz und Halle Der Profeſſor der Philoſophie Dr Hugo h

alle a/S und Greifswald Der Former Hermann
eye Giebichenſtein und Ober Teutſchenthal Der

Poſtkutſcher Adolf Obuch und Minna Müller Halle a/S und Creisfeld
Der Handarbeiter Hermann Wölfert und Alwine Fölſche Giebichenſtein
Der Augenarzt Dr med Julius Thikötter und Wilhelmine Höſtermann
Bremen und Andernach

und Emilie Hecker
Ulrich und Minna

Geboren
14 September Dem Reſtaurateur Albert Werner eine T Eliſe Auguſte

Emilie Thalamtſtraße 3 Dem Schloſſer Friedrich Schmidt ein S Kari
denn Sternſtraße 5 Dem Polizei Sergeant Friedrich Thieme ein S
Hottlieb Friedrich Rudolf Thorſtraße 17 Dem Former Albert Hädicke
ein S Karl Albert Heinrich Gr Berlin 6

Geſtorben
14 September Des Konditor Hermann Marx T Helene 1 Martin

ſtraße 5 Des Schmied Hermann Lettau T Frieda 83 Hackeborn
ſtraße 5 Des Arbeiter Emilius Heinz S Emil 8 J Klinik Der
Schmied Ernſt Lehmann 21 J Klinik

Der Zuckerzoll
Halle 16 September

Die Beſtimmungen über die Zuckerzölle in dem neuen
amerikaniſchen Zolltarif haben eine ſeltſame Faſſung er
halten Es war bekannt daß neben dem Zoll von 40 Procent
vom Werth von Rohzucker ein Zuſchlag von z Cent für das
Pfund von raffinirtem Zucker und o Cent Zuſchlag von Zucker
aus Ländern erhoben werden ſoll für den eine Ausfuhrprämite
bezahlt worden iſt Die Beſtimmung hat in dem Text folgenden
Wortlaut Aller Zucker u ſ welche Provenienz oder Erzeugniß
eines Landes ſind das zu der Zeit als dieſe Artikel von dort
ausgeführt wurden direkt oder indirekt eine Ausfuhrprämie
darauf bezahlte unterliegt dem Zollzuſchlag Dazu aber wird
folgende Anmerkung gemacht Der Jmporteur von Zucker der
Erzeugniß eines Landes iſt deſſen Regierung ſolche direkte oder
indirekte Prämien zahlt ſoll von der Entrichtung dieſes zuſätzlichen
Zolles in Gemäßheit der vom Schatzſekretär zu erlaſſenden Vor
ſchriften befreit werden falls der Jmporteur eine Beſcheinigung
der betreffenden Regierung vorlegt daß über die von den ver
wendeten Rüben oder dem verarbeiteten Zuckerrohr erhobene Steuer
hinaus keine indirekte Prämie auf den betreffenden Zucker
gewährt worden iſt und daß keine direkte Prämie bezahlt
worden iſt oder bezahlt werden wird Da Deutſchland ſeit dem
Geſetz von 1892 eine Rübenſteuer nicht mehr erhebt und demgemäß
bei der Ansfuhr auch keine Stenervergütung mehr zahlen kann ſo
wird der deutſche Exporteur von Zucker nach Nordamerika nicht in
der Lage ſein eine derartige von der Zahlung des Zuſchlagszolls
befreiende Beſcheinigung ſeiner Regierung beizubringen Deutſch
land zahlt nur um der Jndnuſtrie den Uebergang zu dem neuen
Syſtem zu erleichtern proviſoriſch bis zum 1 Auguſt 1897 in
ihrer Höhe ſinkende Zuſchüſſe für auszuführenden Zucker alſo eine
direkte Prämie Das Gleiche gilt von OeſterreichUngarn
Frankreich dagegen das ſeinerſeits die Rübenſteuer eingeführt
hat zahlt zwar thatſächlich indirekte Prämien in Höhe von 5 bis
7 Franken von 100 Kilo aber der Form nach wird eine Prämie
nicht bezahlt ſo daß die franzöſiſche Regierung kein Bedenken
tragen wird den Exporteuren das zu beſcheinigen Obgleich alſo
in Wirklichkeit die dem e Zucker gezahlte Ausfuhrprämie
das Vielfache der deutſchen Zuſchüſſe beträgt wird der deutſche
Zucker in Nordamerika ungünſtiger behandelt als der franzöſiſche
Daß dieſer Zuſtand nicht von Dauer ſein kann liegt auf der Hand

Von offiziöſer Seite wird geſchrieben Der Ausgang der Zoll
berathungen des nord amerikaniſchen Kongreſſes hat in den Kreiſen

nrnäää

PDamenputz Abtheilung
S euestes in garnirten Damen und Mäcdehen Hüten S

aparte Wiener Modoelle zu billigen Preisen

der deutſchen Zuckerintereſſenten eine ſehr begreifliche
ſtimmung hervorgerufen Es ſchien allerdings eine Zeit lang
ob man ſich wieder etwas beruhigt hätte aber neuerdings m
ſich die Anzeichen daß ſtarke Neigung vorhanden iſt die
erfreuliche Geſtaltung des Zuckerzolls zum Ausgangspunkt einer
Aktion zu machen die darauf gerichtet iſt den zollpolitiſchen Frieden
zwiſchen beiden Ländern zu ſtören Die deutſche Regierung würdigt
die Bedeutung der deutſchen Zuckerausfuhr nach den Vereinigten
Staaten vollkommen und ſie bedauert lebhaft daß derſelben vor
läufig wenigſtens die günſtigen Bedingungen unter denen ſie früher
arbeitete entzogen ſind Aber die Frage der Zuckerzölle iſt
noch nicht definitiv zum Abſchluß gebracht ſte iſt nur ch Tr
und die Hoffnung erſcheint nicht völlig ausgeſchloſſen daß
doch noch eine für die deutſchen Zuckerintereſſenten befriedigende
Löſung findet Ein Eingreifen wie es jetzt von verſchiedenen
Seiten empfohlen wird würde unter dieſen Verhältniſſen ſogar
vom Standpunkte der deutſchen Zuckerfabrikation aus fehlerhaft
ſein Für die nächſte Zeit kommt das Veſtehen des nenen Zolles
überhaupt nicht in Betracht weil der amerikaniſche Markt durch
Aufkäufe des Zuckertruſts derartig mit Zucker überfüllt iſt e
jedes Geſchäft in dieſem Artikel dorthin fich vorläufig von ſe
verbietet Die deutſche Zuckerinduſtrie aus deren Beſtänden haupt
ſächlich die amerikaniſchen Lager gefüllt worden ſind hat daher
Zeit abzuwarten ob ſich die Entwicklung der Dinge nicht vielleicht
noch zum Guten wendet Jeder Eingriff könnte ihr keinen Vor
theil ſondern nur Nachtheil bringen denn beim Ausbruch des
Zollkrieges wäre es mit dem deutſchen Zuckerexport nach den Ver
einigten Staaten auf abſehbare Zeiten ganz vorbei Um ſo
Grund hat die Regierung die großen Intereſſen der übrigen
Jnduſtrien nicht zu überſehen die in Amerika ein lohnendes Al
ſatzgebiet finden und die eben jetzt wieder feſten Boden zu gedeih
licher Pflege ihrer Verbindungen gefunden haben

Dazu bemerkt die Kreuzztg Bekanntlich hat der Ceutrak
verein der Provinz Sachſen zuerſt eine Petition an den
Herrn Reichskanzler gerichtet und um Schntz für den deutſchen
Zucker gebeten ob eine Antwort darauf erfolgt iſt bezw welche
iſt nicht bekannt geworden Jedenfalls wird der Vorſtand dieſes
Vereins der ſich bis jetzt nach allen Richtungen nur des allerbeſteg
Rufes zu erfreuen hatte ſehr erſtaunt ſein zu erfahren daß ihm
von oben blindes Stürmen und unüberlegtes Heißſpornthum vor
geworfen wird Am meiſten zu verwundern aber iſt daß ſich die
dentſche Reichsregierung einen ganz direkten offenbaren Vertra
bruch vom Auslande ruhig ſtillſchweigend gefallen läßt Die
gierung des deutſchen Reiches iſt freilich bemüht ihre eingegangenen
Verpflichtungen auf das ehrenhafteſte zu erfüllen umſomehr darf
ſie aber auch das Verlangen ſtellen daß ſie in gleicher Weiſe vom
Auslande behandelt werde Die Vereinigten Staaten haben als
Aequivalent für die Herabſetzung der Zölle auf Weizen und andere
land wirthſchaftliche Produkte die dauernde Zollfreiheit von
deutſchem Zucker garantirt Warum übt Dentſchland wo dieſe
Garantie aufgehört hat nicht die ihm zu Gebote ſtehenden Repreſſalien
die unzweifelhaft den gewünſchten Erfolg haben würden

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 15 September 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer ſcheint
von den Leiſtungen des 17 Armeekorps ganz beſonders be
friedigt zu ſein Nach einer dieſer Tage durch die Zeitungen ge
laufenen Notiz ſoll er geänßert haben er möchte die Regimenter
des 17 Korps einmal nach dem Kreuzberge bringen laſſen damit

die Berliner kennen lernten was eiu richtiger Parademarſch iſt

Und an anderer Stelle ſoll er über das Korps geäußert haben
Die Infanterie iſt magnifique die Artillerie über alles Lob er

haben und die Kavallerie im Angriff großartig Die Königin
Margherita von Jtalien dankte dem Kaiſer Wilhelm für
die ihr gewidmete muſikaliſche Kompoſition in einem eigen
händigen Schreiben ſie erklärt darin daß die Kompoſition
von hervorragender Schönheit ſei und bittet daß der Kaiſer
ihre Drucklegung und Veröffentlichung geſtatten möge
Herr v Kotze iſt nach Schleſien abgereiſt um dort auſäſſigen Ver
wandten einen Beſuch abzuſtatten Die Gründe dieſer Reiſe ſind
durchaus privater Natur Sämmtliche hier eingelaufene Berichte
ſchildern den Verlauf der Flottenparade in der Oſtſee aks
großartig Beſonders wurden die Geſchwindigkeit und die Exaktheit
womit ſelbſt die größten Schiffe manöverirten allgemein bewundert

I Paris 15 September 9 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Blätter fordern in energiſchen

Artikeln die Eiſenbahnverwaltungen auf die Arbeitsleiſtuug
ihrer Beamten und Arbeiter um ein Bedeutendes zu erleichtern
indem die weitaus größte Zahl der Eiſenbahnunfälle infolge von
Ueberbürdung des Perſonals direkt oder indirekt verurſacht
werde

P London 15 September 9 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Shanghai wird
gemeldet Die Japaner gehen auf der ganzen Linie vor und mar
ſchiren in drei Kolonnen gegen das chineſiſche Hauptquartier in
Ping Yang Bei Pongſan fand ein heftiger Zuſammenſtoß
ſtatt wobei die Chineſen geſchlagen wurden und 600 Tote
hatten

Gneſen 14 September Bei dem heutigen Hauseinſtur
wurden drei Arbeiter tödtlich verletzt Außerdem wird no
ein Arbeiter bis jetzt vermißt Vergl Kl Chronik

MhnWwWm mBmü
Waſſerſtände Am 15 September Halle unterhalb 2,40

Trotha 2,78 14 September Calbe Oberpegel 1,86 Unter
pegel 1,92 Dresden 0,50 Magdeburg 1,76

Photographie Müller Pilgram
Specialität Kinderaufnahmen

Lünh 00
87 6r Steinstr 7
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zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf

Garclümem in Weiss und ereème in Resten bis zu 4 PFenstern à Fenster von I 20 k an
rortierem abgepasst mit Pranzen fertig zum Aufmachen per Stück von 50 k an

püche in Brüssel Velvet Tournay Smyrna und Axminster letztere von G 50 k an
Tischadeckenm in allen Qualitäten und Parben sowie Ohaiselonguedecken weit unter Preis
üäumſerstoſſe aller Arten und Breiten in Restcoupons bis ea 10 Neter weit unter Preis

TWep

Proben u Preis
Iisten gratis i

portofrei

General Anzeiger für

e Teuin Alatle a
2 u 3 Marktplatz 2 u J

e und den Saalkreis

am bevornsſeſßtenden Woknungswecßse
sind in besonderen Abtheilungen grosse Restpartien in nur vorzüglichen Qualitäten von

Surunen Porſeeren Tone u Nee
ausgelegt

16 September

Geschäfſtshaus
Gesammtbetrage

Aufträge tm

von 20 MK ab
portofrei

Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen
derr r

Der Gerichtliche Ausverkauf
Geiststrasse 5

wird zu billigen Preisen fortgesetzt
Großes Lager in Neuheiten von Trauerhüten

Alb Branchk
Konkursverwalter

Kupfer Kessel
in allen Größen vorräthig

F F R II Halle a S an
KRoeparaturen sofort

Dampferlinie
Halle Rabeninsel

Sei gutem Wetter täglich von NachmitS tag 2 Ahr an krahrter e
C Schräpler Unterplan

S ILaumpen Da
Hänge Tisch u Wandlampen

mpeln Wandarme etc
in großer Auswahl

zu auffallend billigen Preiſen
Fteinridi Jacob

Gr Ulrichſtr 49
Heſchäfts Gröffnung

Meinen werthen Kunden und Bekannten zur Nachricht daß ich am heutigen
Tage Große Klausſtr 18 im Hauſe des Herrn Kaufmann Gläſfer ein

Pubtz Geschà t O
Bitte wie bisher mich auck ferner zu hechren

Achtungsvoll

Margarethe Froſch
m 7Ausserordentliche Generalversammlung
der Ortskrankenkaſſe für Drechsler Böttcher Glaſer 2c am Montag d

eröffne

24 September 1894 Abends 8 Ahr im Reſtaurant Aichamt Gr Berlin

s

t

Tage sordnung1 Abänderung der z 28 des Statuts Beitragserhöhumg betreffend

2 Verſchiedenes
Um zahlreiches und pünktliches Erſcheinen wird gebeten

er Vorſtand

Knaben
Anzüge, Paletots

Pyjacs Joppen
u Mützen

in allen Größen und Preislagen empfehlen in ſehr
großer Auswahl

Anfertigung nach Maaß

Hesdciup Jüdel
azar für Kinderkleidung

Leipzigerſtraße 101

W

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Konkursmaſſe des Tiſchlermeiſters Aug Böttcher gehörigen

Möbel ſollen ſchleunigſt da der Laden bis 1 Oktober geräumt ſein muß
zu ganz auffergewöhnlich billigen Preiſen verkauft werden Es
ſind noch vorhanden

1 hochelegante Plüſchgarnitur 1 hochelegantes
Paneel Sopha verſchiedene hochfeine Sophas 1
Chaiſelongue Vertihows Kleider Sehkretäre
Schreibtiſch Tiſche Stühle Küchenſchränke l gr
Partie einfacher und eleganter Spiegel

wu ſ w u
Das Ausverkaufslokal Schmoerſtr 20 iſt vom Montag den 17 ds
wieder eröffnet

Franz Krug
Konkurs Verwalter

Der gerichtliche Ausverkauf von
Toiletteseifen ete

aus der P Spata K Co Nachf ſchen Konkurs Maſſe Geiſtſtraße 21
dauert fort

H Stade Konkurs Verwalter
Gasthaus Eisenbanhn

Franckeſtr 18
Einem hochverehrten hieſigen ſowie reiſenden Publikum die ergebenſte Mit

theilung daß ich oben genannte Lokalitäten heute den 15 d Mts übernommen habe
Jndem ich verſpreche allen Wünſchen meiner werthen Gäſte und Freunde durch

gute Speiſen und Getränke und aufmerkſame Bedienung zu genügen zeichne

Ergebenſt Fritz Günther
fr Wirth v Thalamt

Gasthaus TRisenbahn
empfiehlt ſein großes Vereinszimmer welches noch einige Tage in der Woche
frei iſt ſowie alle anderen Lokalitäten zur gefälligen Benutzung

Fr Günthoer

Saalschlossbrauerei
Sonntag d 16 September

Ball des I Athleten Clubs zu Giebichenstein
Auftreten hieſiger und fremder Mitglieder in Kraftübungen und

Ringkampf Freunde und Hönper des Athletik Sports willkommen
Der Vorstand

S Volle Musik O O Anfang 7 Uhr OGesang Verein Liederkranze
78 be Gr Pocal u Jnſtrumental Concert16 d Mt6

unter Mitwirkung der neuen Halleſchen Concert Kapelle Dir Hr Engelmann
im Bellevue

Nach dem Coucert Ball
Anfang Nachm 4 Uhr Der VorstandX h h X h hNeues Theater

Sonntag den 16 September Abends 8 Uhr

ausgeführt von dem
Stadt und Theater Orcheſter

Entree 30 Pfg Max Frledemann Stadt Muſikdirektor
Hieran ſchließt ſich ein

A

8 vis r Nachts 2 Uhr 8X e e e e e e eGasthaus Schönleben
Magdebnurgerſtraße 51

Sonntag Familien Abend

e X

Pathengeſcheube

Maſſiv gold Ohrringeſge
ächte Corallenketten

i Schloßächt goldene Ringe n

V R Wittel
Gold und Silberwaaren Bijouterie

waarenfabrik
Liebenanerftraße 165

Magenbeſchwerden
ſchwache Verdauung Appetitloſigkeit
quälten mich viele Jahre Auf Wunſq
bin ich gern bereit Jedermann unentgelt
lich r wie ſehr ich daran ge
litten und wie ich ungeachtet meines hoher
Alters davon befreit worden bin

Koch penſ Kgl Förſter
Bellerſen Kr Hörter

m Frinſtes Spriſeöl
l Provenserböl vierge

zu haben
Adlier Apotheke Geiſtſtraße 15

Nene u gebrauchte

Blasebälge
empfiehlt

Pr Pictseh Gothsch Nacht
Steinweg 27

raunt rtäglich von 4 Uhr
Schrift über Heilkunde und Thierſchutz
ſind bei mir gratis nach auswärts gegen
10 Pfennig Marke frei zu haben

Halle a Aer F Dietze
Gummi Artikel

Sanitäts Bazar J B Flsoher Frankfurt
a M E verſend verſchl Preisliſte nur beſter
Waaren gegen 10 Pfg

Gänsepöhkelfleisch
ff Bratensfleisch

Sohellfisoh Dorsoh
Pfd 20 Pfg

Herm Lincke Alt Markt 81

Frankf Würstehen
a Paar 30 Pfg

Pr RoskodenEcke Zinkségarten und Steindraße

Empfehle

prima Häckſel
aus reinem Roggenlangſtroh

p Ctr 2,25 Mk ferner
prima Wieſenhen
pr Kleehen pr Stroh in Ballen

im Einzelnen und in größeren Poſten
MagdeburgerOtto Werner a

Auf meinen Bauſtellen in der Frieden
ſtraße Giebichenſtein kann

Schutt
abgeladen werden

1 zwſp Fuhre koſtet 0,50

2 einſp 3589W Helmholz Maurermeiſtel
Echte Brijefmarken und Glanz

gächep n rethel W empfiehlt in Aus
wahl von Tauſenden

Alb Pſautsch

Hewegun
Die jung
dem Ber
führt zu
mit den
wegsö ein

entworfer
Lichterfell

Eine
Tante all
weshalb

etwa dre
nahen Go
Weiſen d
Hohn erſ
und aus
Damit w
entzogen

Argusaue

verſtande
den Kuge
ſehen Zu

geſellen

machen

zuſammei
nach ſolck

der ſich
welcher

einem Di
ſo unmät
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